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Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Ger-

traud Gradiöel und Maria Gradiöek, dann
Gertraud Kosirnik von Dobrova, vertreten
durch Herrn Dr. Preuz in Krainburg gegen
Agnes Widmar von Zirklacher Dobroua
wegen aus dem Urtheile vom 15. August
1868, Nr. 4326, schuldiger 290 ft. 12 tr.
ö. W. c. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Lctztern gehörigen,
im Grundbuche Pfarrhofsgilt Stein 8ud
Urb.-Nr. 2 0 5 ^ vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhc
von 822 ft. ö. W., gewilligct und zur
Vornahme derselbe» die drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
1. O c t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
vei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schützungsprotokoll, der Grund»
buchSextract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 22ten
Juni 1870.

(1934^1) Nr?3345.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jo-

hann IeraS von St. Martin, Bezirk Lai-
bach, gegen Valentin Hudath von Poudje
wegen aus dem Vergleiche vom 15. Mai
1848, Nr. 44. und del Cession vom 25len
November 1856 schuldiger 105 si. ö. W.
c ». o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem Lctztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Flädnig 8ud
Reclf.,Nr, 751 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe von
7215 f l . 90 lr. ü. W., gewilligct und zur
Vornahme derselben die drei Feilbielungs-
Tagsatzungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
1. O c t o b e r und
3. N o v e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dem Anhanqe bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur

bci der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund» ^
buchScxtract und die tticitationsbcdingnisst
können bei diesem Gerichte m den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 13ten
Jul i 1870.

(1827—2) ' Nr. 2908.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adclbberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu»
tionssache des Thomas Baraga von Gra«
hovo gegen Mathias Cclhar von Petcliue
zur Vornahme der mit dem Bescheide vom
23. September 1869, Nr. 6874, bewil-
ligten und scchin suspendirten dlilten cxecu-
livcn Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 17
3,ä Grundbuch der Herrschaft Prem die
neuerliche Tagsatzung auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hicrgerichts mit dem vorigen
Anhange angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
4.^Iuni 1870.

(1845^2) Nr. 4593.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz'
Procuratur die mit Bescheide vom Uten
März 1870, Z. 1879, auf den 2. August
d. I . angeordnete dritte executive Feilliie-
tung der dem Anton KaluZa von Grafen-
brunn Nr. 104 gehörigen Realität Urb.,
Nr. 421 iiä Herrschaft Adelsberg mit Bei-
behaltung des Ortes, der Stunde und mit
dem vorigen Beisatze auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0
übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Jul i 1870.

(1588—2) Nr. 3471.

Uebel tragung zweiter nnd
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Executions-
führers die mit Bescheide vom lo.NovciN'
ber 1869, Z.8841, auf den 27. Ma i und
28 I u m d. I . angeordnete zweite und dritte
executive Real-Feilbietuug in der Execu>
tionssache des Herrn Anton Hnidersiö von
Feistriz gegen Jakob «Kenkinc von Aam-l

bije Nr. 26 poto. 180 fl. c. ». «. mit dem
vorigen Anhange auf den

2 8. O c t o b e r und
2 9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, über-
tragen worden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 21ten
Mai 1870.

,(1593—2) Nr. 4116.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Fcislriz
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen ber Frau Iosefine
Icllouset von Feistriz die mit Bescheide
vom 27. Nooemder 1869, Z. 9201, auf
den 24. Juni 1870 angeordnete dritte
executive Feilbictung der Realität Urb.-
Nr. 4 ad Herrschaft Prcm des Anton Barkis
mit dem vorigen Anhange und Beisatze
auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 0
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 18ten
Juni 1870.

(1840—2) '^Nr729747

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das dieSgerichtliche

Edict vom 21. März 1870. Z. 1353,
wird bekannt gemacht, daß die auf den
5. Juli 1870 angeordnete dritte executive
Fcilbietung der dem Josef Cestel von
Podraga Nr. 26 gehörigen, im Grund-
bliche Prcmerstein 8ud Tom. IV, M^. 128,
Urb. - Fol. 8 1 , R. - Z. ^ vorkommenden
Realität auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
um 9 Uhr Vormittags, mit dem frühern
Anhange übertragen worden sei.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 29ten
Juli 1870. ^
(1494—2) Nr. 2377.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bezug" auf das dicsgcrichlllchc

Edict vom 7. März 1870, Z. 1101, wird
kund gemacht, daß über Ansuche» beider
ExecutionStheilc die auf den 28. Mai und
2tt. Juni d. I . angeordnete eiste und zweite
Fcildictung der dem Andreas Vidrih von
Goöe gehörigen Realität als abgethan
erklärt, die dritte auf den 30. Jul i 1870
angeordnete Feilbietung aber auf den

14. N o v e in ber 1 8 7 0 .
um 9 Uhr Vormittags, mit dem frühern
Anhange übertragen wurdc.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 20ten
Mai 1870.

(1924—2) Nr. 3094>

Dritte erec. FeilbietuG
Vom l. l. Bezirksgerichte Tscherne^

wird hicmit bekannt gemacht:
ES seien über Ansuchen des Oc<^

Kump von Neutabor die mit Bescheid v»«'
24. März 1870, Z. 1428, auf den 6.3«
und 6. August 1870 angeordneten m"
und zweite Tagscitznngcn zur Feilliietll^
der dem Johann Ivcz von Sodins^ l
gehörigen Realität uä Gut Smuk M^ ' ' »
Nr. 40'/2. Urb.,Nr. 47 als lldgetha-'" «
klärt worden, wogegen es bci der a"s »

6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 I

angeordneten dritten Feilbietungs-Tas^ >
zung sein Verbleiben hat. ^ >

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, >
17. Juni 1870. ^ . M

(1952—2) " Nr. 25^' »

Executive »
Realitäten-VersteigeruB «

Vom t. t. Bezirksgerichte Nas!"" >
wird bekannt gemacht: . <̂ D

Es sei über Ansuchen der k. k. F<>c >
procuralur, liom. des hohen Aerars, ,̂  »
executive Versteigerung der der Anna 2) ^, >
verehel.KuS in KaplavaS gehörige«, ,g, >
richtlich auf 1034 fi.20 lr. g cschä^^ «
Grundbuche der Herrschaft îassel'fuv ^. >
Urb.-Nr. 668, Rect.-Nr. 12 oorkoN"^i >
den Realität bewilliget, und l M " t̂ >
Feilbictungs-Tagsatzungcn, und z"> >
erste auf den >

19. S e p t e m b e r , «
die zweite auf den «

19. O c t o b e r
und die dritte auf den ^

19. N o v e m b e r ^ ^ ^ 0 ^ 1
jedesmal Vormittags von 11 b.'s ^ ' !
in der hiesigen Gcrichlskanzle' ' ^ >
Anhange angeordnet worden, daß o >̂e >

realitüt bei der ersten uud ^ ^ ^ , 5 ^ >
tung nur um oder über d" ' ^ ^ t>c" >
werth, bei der dritten aber auch " «
selben hintangegebcn werden w ^ ^ ' '

Die ^icitationslicdingnlssc,'" ^na^,i
besondere jeder Ncitant vor u < ^
Anbote ein lOpcrc. Vadium i ^ ^ , ya
der ^icitations-Commiision z" ^ h , . ,
so wie das Schätzungsprotolo^^. d'e
Grundbuchsextract können ' ' ^ „ >vc>° „ ^
gerichtlichen Registratur c n ^ ^ .

K. t, Bezirksgericht Na,i' u

2. Jul i 1870. V
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(1938-3) Nr. 4016.

Edict.
Von dem k. k. Landesger ichte in

Laibach wird kundgemacht:
Es habe die kraimsche Sparcasse

in Laibach um Einleitung des Amorti-
sirungs-Verfahrens bezüglich dcö auf
Namen der Francisca Malenschegg
lautendenSparcassebüchels Nr. 4«2«2
mit der Capitals-Einlage von 4000 st.
gebeten.

Demzufolge werden Alle, welche
auf dieses Sparcassebüchel Eigenthums-
oder sonstige Rechte geltend zu machen
gedenken, hicmit aufgefordert ihre An-
sprüche so gewiß binnen der Frist

von 6 M o n a t e n ,
seit der dritten Einschaltung dieses Edic-
tes in der Laibacher Zeitung, Hiergerichts
anzumelden, widrigens auf weiteres
Einschreiten der Sparcasse obiges Spar-
cassebüchel als rechtsunwirksam und
erloschen erklärt werden würde.

Laibach, 9. August 1870.

ft946^3) Nr. 4235.
Crccutim'

Ncalitäten-Versteisserung.!
Vom k. k. Landesgcrichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Laibacher

Sparcasse die executive Versteigerung
^r den Ehelenten Herrn Georg und Frau
Franciska Dachs gehörigen, gerichtlich
"uf 8000 st. geschätzten, im Grund-
buche der D. R. O . Commenda Lai-
bach «ud Urb.-Nr. 69 vorkommenden
Hausrealität (Kaufrechtshofstatt) in der
Nrakauvorstadt Consc.-Nr. 66, bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
»atzungen, und zwar die erste auf den

1 9 . S e p t e m b e r ,
d " zweite auf den

^ 2 4 . O c t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
MesmalVormittagsvon10bis12Uhr,
dor diesem k. k. Landesgerichte (Si t t i -
cherhof) uiit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
Olsten und zweiten Feilbictung nur uui
^er über den Schätzungswcrth, bei
^ ' orittcn aber auch unter demselben
^ntangcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
"ach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 1 ()"/.> Vadium
5u Handen der Licitations - Commis-
^ u zu erlegen hat , sowie das
^chcitzungsprutokoll und der Grmnd-
vuchscftract können in der dicsgcricht-
l")m Registratur eingesehen werden,

^ a i b a c h , am 16. August 1870.

( 1 9 8 4 ^ 2 ) 3^7Ii4^

,. Edict.
9.is " ^ ' " k. k. Landesgerichte in

E m i l ^ ^ " "ber Ansuchen der Fran
liche ^ " " " 'n die freiuiillige öffent>
Hoses 3 ' '9"'""N des zniu ehegattlich
H a u s ^ ^ l ^ ^ ^ w s s e gehörigen
samw? ^ ' s ' ^ r . 40 am alten Markte
und ^ " zu Laibach gcwilliget,
^ ' s a ^ 'le einzige

^ r m i ^ ^ ' p t c m b e r 18 7 0 ,
^ eK/""hr, ^
wrdne ) "'^ ^n t Beisatze an<
dieses . ^ d e n , daß bei derselben
^stuf«? " " " " r uul oder über den
t a n g e ' ^ " s ^ n 6000 si. werde hin-
ŝ ben ; " ^" '^" ' daß den auf der̂

"tadulirten Gläubigern ihre

Pfandrechte ohne Rücksicht auf die
Höhe des Mcistbotcs vorbehalten blei.
ben nnd daß jeder Licitant 100/,, des
AuSrufsprcises als Vadium zu erlegen
habe.

Die Licitationsbedingnisse und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach, am 13. August 1870.
( 1 8 5 4 — 3 ) " " Nr . 780.

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs.

werth wird den unbekannten Erben
des Hermann Graf Auersperg zu Auen-
thal bekannt gegeben:

Es habe Anton Rainer von Ober-
raith in Obcrösterreich gegen Hermann
Graf Auerfperg die Klage peto. 84 st.
überreicht, und es sei siir dessen Verlaß
auf Gefahr und Kosten der Erben der
Herr Alexander Graf Auerfperg in
Littai als Curator für diese Streit
sache bestellt, und zur summarischen
Verhandlung derselben die Tagsatzung

auf den 14 . O c t o b e r 1 8 7 0 '
mit dem Anhange des ß 36 summa
rischen Verfahrens anberaumt worden,
zu welcher die Erben persönlich, oder
durch einen Bevollmächtigten zu er-
scheinen haben, widrigens diese Rechts-
sache lediglich mit dem bestellten Cu-
rator verhandelt, und darnach entschieden
werden würde.

Rudolfswerth, 2. August 1870.

(1901—2) Nr. 788.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen der k. k.
Finanzprocuratur Laibach die executive
Versteigerung der dem Herrn Johann
Gorenc von Rndolfswcrth gehörigen,
im Grundbuche der Stadt Rudolfswerth
vorkommenden nachstehenden Realitä-
ten, a ls : Haus fammt Garten Rect.-
Nr. 136 im Schätzungswerthe von
800 st., Acker Rcct.-Nr. 187/2 im
Schätzungswerthe von 120 st., Bau-
parzelle Rect.-Nr. 193/1 im Schäz-
zungswerthe von 20 st., Acker Rect.-
Nr. 263/2 im Schätzungswcrthe von
500 st. nebst darauf befindlicher Harfe
im Werthe von 100 f l . , Acker Nect,
Nr. 256/2 im Schätzungswerthe von
800 st., alles zusammen im Schäz-
zungswerthe von 2340 st., gewilliget
und hiczu drei Feilbietungstagsatzun-
gen, und zwar die erste ans den

3 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 8 . O k t o b e r ,
und die dritte auf den

2 5 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diefem k. k. Kreisgerichte mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbictung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hiutangcgcben
werden wird.

Die Licitationsbcdmgmsse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Va-
dium zu Handen der Licitattonscom-
mission zu^ erlegen hat, so lmc das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der dlesgencht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

Rudols'swerth, am 2. August 1870.

^1669-2) Nr. 1493.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Sittich

wird hicmil bclannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über An-

suchen deS Iusef Groznik von Brezje,
BcziltcS Littai, gegen Michael Goriöel
von S t . Pau l , wegen schuldiger 140 ft.
8« l l . ü.W. c 8. c. die executive öffent-
lich. Versteigerung der dem Achtern gchö'
rigen, im Grundbuchc des Gutes Grundcl-
hof «ud Rcc!f.-Nr. 34 vorkommenden Rea-
lität in St. Paul, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 037 st. 20 kr. ö. W.,
bewilliget und es seien zur Vornahme der-
selben hicrgcrichls drei Fcilbietungs-Tag«
satzungen auf den

9. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
18 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea-
lilät nur bei der letzten Fcilbiclung nöthigen«
falls auch unter dem SchätzungSwcrthc ver-
äußert weiden würde.

Die kicitationöbedingnissc, das Schäz«
zungoprotololl nnd der Gcundbuchscxllact
tonnen bei diesem Gcrichlc in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn cin^schcn werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 3ten
Juni 1870.

( 1 8 4 2 - 2 ) Nr. 3421.

Executive Feilbietung.
Bon dem t, t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemtt bekannt gruiachl:
OS sei über daß Ansuchen der Hclr-

schuft Wippach gegen Joses Novak von
PllUnnll Hs.-Nl.U3 wegen uns dem Vcr>
seiche vom 7.März 1807, Z .915 , schul-
diger 103 fl. 32 kr. C. M . o. 8. o. in die
exccnliue öffmllichc Versteigerung der dem
Achtern gehörigen, im Grulldl,uche Tom.I1 ,
M 3 . 92, 95, 98 und 101, dann A u s z u g
N«. 88 l̂ ä Herrschaft Wippach, Grundbuch-
Nr. 213 2(1 ^cuttnbulg und p ^ . 183 liä
Gi l t Planüia, in, gcr,chtl,ch crholicucn
Schatzungewcrlhc von 2324 fl. C. M . ,
gcwilllgct nüd zur Vornahme derselben die
cx/culivcn Feildietungstagsatzungcn auf den

14. S e p t e m b e r ,
1 5 . O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhl, in oiescr
GerichlSlanzlci mit dem Anhange bestimm«
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lchlen Feilbirlung auch unlcr dem
SchätznngSwclll,e an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde. . ^ ,« .

DaS Schatzui'usprololou, der (»runo.
buchöertlact und die ^icilationsbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSslni'dcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 23ten
Ju l i 1870.

( 1 9 5 1 - N ' ^ r .2637.

Erecutlvc
Rcalitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezatögcrichtc Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. t. ^inanz-
procuralul ^aibach, iwm. reS hohcn Acrare,
die executive Bclstcigerung dcr dem Franz
Kolcnc von Tclslcnik gchöiigcn, gencht'
l.ch auf U)30 si. geschatzlcn Rculilät im
Gllmdblichc dcr Herrschaft Kioiscubach «ud
Mb Nr 157, Rect.-Nr. 138 bcwill.gel,
und' liicz'u drei MbiclungS-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zwlilc m>f den

" 2 1 . O c t o b e r
u»d die dritte anf den

2 1 N ou c ntbcr 1 8 < ^ ,
jcdcömal V°> mittags von 11 bis 12 Uhr,
ln der hiesigen Ger.chtSwzlcim.tdcmÄn-
yanae angeordnet worden, daß dlc Pfc>nd-
.calllät bci d.'r crslen und zweiten Fc.lbic^
tmw nur um oder über den Schätzu^s-
wc,lh bci dcr drillen aber auch linier dcm>
scllm/l,>nlangeacbcn werden wird,

Dlc^c!tc>tionsbcdingl>!„c,worlnichlnS-
bcsondcrc jcdrr Vicitant vor ucmachxm An-
bote ein I0pc>c. Vadinm zu Handen dcr
ricit.lion^Commission zn c.lcgcn hat ,o
wie das Schätzul'gs-Protokoll und der
Grundbncht<crttact können in der d,cö°
.nlichllichc" Ncg'sttalnr cinglschcn werden,

il l. Bezirksgericht Ncsscnfuß, am
3. Inii 1870.

(1829—2) Nr. 2670.

Reaffumirung
ezecutiver Feilbietung.

Das k. t. Bezirksgericht Adelsberg
macht bekannt, daß in dcr ExcculionSsache
dcr l . k. Finanz-Procuratui, nom. des
Grundentlastungsfondcs, gegen ̂ ulas Bolle
von Koce Nr. 23 pow. 45 f l . 48 kr. c 8. «.

!zur Vornahme drr mit dem Bescheide vom
0. December 1868, Nr. 10358, bewilligen
und fohin sistirten Feilbietung der gegner«
schen Ncalilät Urb.°Nl. 255 u(l Herrschaft
Adclsbcrg die neuerlichen Tagsatzungen
auf den

14. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
16. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

mit Bcibehalt dcs Ortes, der Stunde und
dem vorigen Anhange angeordnet worden
sind.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. M a i 1870.

( 1 9 3 1 — 2 ) " Nr. 2884.

Relieitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen deS Michael

Dodrauc von Ieza, unter Vertretung des
Herrn Dr . Prcuz, wider Agnes Krec von
Termin in die onqcsuchtc Relicitation der
im Glnndbucke Commenda kaibach 8ud
Urb. «Nr. 248-/y, Post. Nr. 83 vorkom-
mende» , gerichllich auf 1024 f l . bcwer-
thclcn Realität, pew. schuldiger 310 fl.
wcgc» von der Erftthcrin Agnes Krci nicht
^iiychaltcncn AcitationSbcoingnisscn ftcwil»
ligct, und zur Vmnahme derselben die ein»
zigelFeilbietungs-Tagsatzung auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 10 Uhr, in der hiesigen Gerichts-
kanzln angeoidnet.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 13tln
Juni 1870.

(1932—2) Nr. 2999.

Erinnerung
an dic Herrschaft Münkendorf, Ursula
Z a m l c n , Marco F a t o v n i l , Lutas
^ l l i , a s , Mihn S i l e u c und ihre allfal»
ligcn Erben, alle unbclanlilrn AnfenlhalteS.

Von dem l. k. BczirtSgcrichle Stein wird
dcr Herrschaft Münlcndorf, Ui filla Zamlcn,
Marco Z^toonlt, ^utas Hagar, Miha
Silcuc und ihrcn allfäUigcn Erben, alle
unbckannttn Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Michael Prclesnil von Olroglo
wider dieselben die Klage auf Verjährt und
Erloschcncrklärung t>er auf der im Grund.
buche Herrschaft Münlendorf uud Urb.'Nr.
425'/z. vorkommenden Kaischenrealität in«
tablllirt haflcndcn Satzpostcn, als:

3,) dcs ^iqllidationeprolokolls vom 28ten
Jänner 1790 der Hcrischaft Münken«
dolf pr.200 fl.;

d) dcs Heiratscontractes vom 2. Ju l i
1793 d.r Ursula Zamlen pr. 150 fi.
3. W. ;

0) dcS Schuldbriefes vom 22. Juni 1796
deS Maico Zalovmk pr. 50 ft. L. W. ;

ä) deS SchnldblirfeS vom 17. Aussust
1799 sin ttttkasHagar pr.30 st. ̂ .W. ;

c,) der Echuldobligafion vom 17. De>
cember 1799 des Marco Zulotmil
pr. 100 ft. L. W . ;

s) r>es Schnldbricfcs vom 29. April 1800
für Michael Silenc pr. 86 fl. L. W.,

gud ^ 6 8 . 18. Juni 1870, Z.2999, hier-
amts cinacliracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
alki- G. O. anljcordnct und den Geklagten
wca.cn ihrrs lmbltaiiülrn Anscnlhaltes Herr
Anton K> o»abelhvogl, k. k. Notar in Stein,
als (^urawr iiä l^ewm auf ihre Gefahr
und 5tostcn bestellt wurde.

Dcssen we,dcn diesclbcn zu dcm Ende
veiständigct, dah sie allenfalls zu rechter
Zeit scll'st zu erscheinen oder sich rimn
«»drin Sachwalter zu l'esttllen nnd anher
namhaft zn machen haben, wibrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirks^licht Sts 'n , mn Wico
Juni 1870.
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Soeben ist erschienen und zu haben bei l U « v . I i>«<>»»««»>5 «<? W^«Ä.
»»»»»«»«D«'» Buchhandlung in V a i b a c h :

Der

«Deutsche Krieg gegenFrankreich.
3 im Jahre 1870. ^
^ . Auf Grund amtlicher und anderer zuverlässiger Quellen M
2 bearbeitet ^
^ vou ^
« Dr. Friedrich Dörr. - ^

V Mi t Portraits und einer Kriegökarte. ^
Prris pro Lieferung von ö - 5 Bogen in gr. 8., elegant geheftet 35 lr. ii. W. <5

V Die Blicke all r civilisirten Natinueu sind in diesem Augenblick auf Deutschland ge- »z
H richtet. Den deutschen VerlheidigunaMmpf zu schildern, mit der grüßten Genau igke i t , "
^ V o l l s t ä n d i g t e i t und U np ar t e i l i chteit, ist der Verfasser des vorliegenden Wcrles ^
^ mehr als jeder Andere berufen. Seine a u s g e b r e i t e t e n amt l i chen V c r b i n d n n - ^
M^ gen haben ihm bcreils fur die Darstellung der Vorgeschichte des Krieges das reichhaltigste ^
« ^ Material geliefert und werden auch ferner im Verein mit den im? vou den verschiedenen "
Bst Armeen sefort zugehenden genauen Kriegsberichten, den Verfasser in den Stand setzen, ^

ein Wert von bleiliendrm Werthe zu schaffen, — Der zweiten Lieferung ist eine sanber
ausgeführte K r i cg tzka r te beigegebeu, währeud die weitere» wiederum Portraits bringen
werden. (2005)

Berlin. A . Duncke r ' s B u c k » V e r l a g
^Gcbrllder Pactel),

Lme distinquirte F a m i l i e in O r a z
wilnscht

Klljlknllben
in volle Verpflegung und elterliche Aufsicht zu
nehmen.

Adresse zu erfahren in der Expedition der
„Laib. Ztg." (2001-1)

Annonce.
I n die Apotheke zu M o t t l i n g wird

ein solider Jüngling als

Prakticant
aufgenommen. (2004—1)

Dillize Fahrt
nach Töplitz oder Nudol fs
Werth am 1. September 1870.

Anfrage im Gas tho f zur
Schnal le . (2003)

Fahrnisse-
L i c i t a t i o n.

M i t Bewilligung des löblichen
k. k. städt. deleg. Bezirksgerichtes Lai-
bach vom IS.August 1870, Z. 14578,
werden am

D o n n e r s t a g , den H. S e p
rember R8^<V ,

und erforderlichen Falls auch an den
darauf folgenden Tagen, jedesmal von
9 bis 12 Uhr Vor- und 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, mehrere zum Verlasse
der Handelsfrau

Anna Mtme Mltmer,

gehörige Fahrnisse, insbesondere

Wohnungsmöbel, Hausgerä-
the, Kücheneinnchtung, Klei-
dung, Wäsche und Vett-

M l g src.,
im Hause Nr. 179, deutsche Gasse,
1. Stock rückwärts, gegen sogleiche
Barzahlung an den Meistbietenden
veräußert werden. (2006—1)

Laibach, am 22. August 1870.

Dr. Wilhelm Ribitsch,
k. l . Notar- als Gerichtscommissar.

(1980—2) Nr. 14312.

Cmatl'ls-Velhältgung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über G e o r q P o d l o g a r

von Zelimle, mit Bescheid des k. l. Lan-
desgerichtcs Laibach uom 9. Jul i l. I .
Z. 3510, ob Verschwendung die Curate!
verhängt u»d Johann Paßnar von Bre-
sovitz zu dessen Curator bestellt worden

Laibach, am 16. August 1870.

( 1 9 4 4 - 3 ) Nr . 4447.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottl ing wird

bekannt gemacht, daß in der Execntionssacke
der Margarcth Pauliöiö von Dergaindul
gegen Jakob Sttpan von Oskurzeuca und
Georg Slcpan vun Praprot, derzeit mibc-
tiiiinten Aufcuthaltcs, poto. 24 si. c. 3. e.
den- beiden Execute,l Johann Ivanctic von
Veltaca als Kurator 2>cl aowm und als
Schriftenempfänqcr aufgestellt worden isl.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am l4ten
August 1870.

ÜE* Vorzüglichste Steinkohle
von der

Vode- Swllener Gewerkschaft
in Trifait

in großen und kleinen Partien zu beziehen durch

Anton Krisper,
(1897—3) Hauptplatz.

Erste reqelmäßiae

General-Versammlung
der

k ramWn Industrie - Gesellschafl
DG^ am Hft. September l ^ 7 0 "MU

Abends l> U h r , im D i r e c t i o n s - B u r e a u der Gese l l scha f t ,

Gegenstände der V e r l i a n d l u n g ;

») Bericht über die Ergebnisse des absselanfenell
Geschäftsjahres.

k> Przifunft der Iahresrechnnng.
e) Verwendung des Geschäfts Erträgnisses,
il) Antrag des Verwaltungsrathes bezuglich der i"<

Portefeuille befindlichen Äctieu der Gesellschaft
Die Herren Actionäre, welche ihr Stimmrccht auszuüben beabsichtig

werden im Sinne des tz 10 der Statuten ersucht, ihre Actieu dis 10. S e p t e t
bei der Gesellschaftscasse zu deponiren und die legitimations - Karten daselbst̂
beheben. lM)7- i!

Der Obmann des Verwaltungsrathe!

MOLL'S

W M Seidlitz-Pulver. G W
N « ^ « , , ^ »e»e»»t««M. Jede Schachtel der vo» mir erzeugten Teidlitz - Pnlver «nd jedem die einlelnc

Pulverdofis umschließende« Papier ist meine amtllch veponlrte Tchutzmarke aofgedrückt.

Central-Versendungs-Pepot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

Pre i s cmer versiegelten Orissincllschachtel I ft. list. W . — Gebrauchs-Anweis iMss i n allen Sprachen.
Diese P u l v e r behaupten durch ,hre außerordentl iche, i n den mannia.faltia,s<en Fa l l en erprobte W i r t s a m l c i t nn tc r sämmtlichen bishel

bekannten Hausarzcneien unbestri t ten den ersten R a n g ; w ie denn viele Tausende ans allen The i len deö großen Kaiserreiche? nns vor-
liegende Dantsagungöschreibeu die deta i l l i r teu Nachweisungen darbieten . daß dieselben bei h a b i l n e l l c r V e r s t u p f u n a , U n v c r -
d a u l i c h l c i t uud S o d b r e n n e n , ferner bei 5 l r ä m p f e n , N i c r e n l r a u t h e i t c n , N e r v e n l e i d e n , H c r z t l o p s e n , n e r v ö s e »
K o p f s c h m e r z e n , V l u t c o n g c s t i o n c n , g i c h t a r t i g c n O l i e d c r - A f f c c t i o n e n , cndl,ch bei An lage ^ i i r H y s t e r i e , H y p o c h o > l ^
d r i e , llndanerndem B r e c h r e i z u, s. w . m i t dem besten Ü r f o l g angewendet werden l ind die nachhaltigsten Hei l resnl ta lc l i e f e r t ^
^ l e ^ e l ' I l ' l l l i ' ^" Laibach bei Herrn ^«Il,e>«5t, M»^«>«'. Apotheter „zum goldenen Hirschen." — Görz'

^ ^ * " ' ^ /^'0N2<tti und / l . .^)>/>en/tl,/'t'/'. — Gurk fe ld : /j',i<^/./j,))«c/te.v. - Krain l 'ura. : <>^
He/launlFF, Apotheker. — Nudo l f swer th : ./o.ve/' üt?7I?nantt. — Ättippach: /l»,/"^
/>e/)e^iv. — <3i l l i : /<a, / /^>i>/,e^. — M a r b u r g : /?. /^«//einl^.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das

Echte Dorsch Leberthran Kel.
D i e reinste und wirksamste S o r t e M e d i c i n a l t h r a n ans Bergen i n N o r w e g e n .

Jede Bou t c i l l e ist zum Unterschied von andern Lebcrthransorten m i t mc iuc r Schutzmarke versehen.
P re i s einer ganzen Vou tc i l l c nebst Gcbranchüanweisuug 1 ft. 80 t r . , einer halben 1 f l . üst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei B r n s t - nnd L n n g e n l r a n l h e i t e « ,
S l r o p h e l n und N h a c h i t i ö . Es heilt die veraltetsten O i c h t - und r h e u m a t i s c h e n 5,'eideu, so wie chrouische H a u t a u « schlage.

Diese remstc uub wirksamste aller L c b c r t h r a u - S o r t c u w i r d durch die sorgfältigste E i u s a m m l u n g nnd Anöschcidnug von Dorsch"
fischen gewonnen , jedoch durchaus keiner chemischen Behand lung unterzogen, i ' n d c m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h e n c n t h a ^
t e n e F l ü s s i g k e i t s ich g a n z i n d e m s e l b e n u u g c s c h w ä c h t e n p r i m i t i v c u Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ,e a u s d e l
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

( 7 4 0 — 2 2 )
A. JVlOliL,

Apotheker und Fabricant 6)cnlischcr Productc iu Wu»'

(1945—2) Nr. 2605.

E d i c t
zur E i n b e r u f u n g der dem Ger ichte

unbekannten G r b e n .
Vom Magistrate der könial. Haupt-

und Frcistadt Agram als Gericht, wird
bckanntgemacht, daß am 28. August 1868
A n t o n N o v a k , gewesener königl. F i -
nauz-Official, hier in Agram ohne Hin-
terlassung einer letztwilligen Anordnung
gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf seine Verlasscn-
schaft ein Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf aus was immer
für einem RcchtSgrunde Anspruch zu ma-
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden, und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
erklävung anzubringen, widrigens die Ver-
lassenschaft, für welche inzwischen der Herr
ttandesadvocat Anton Poh in Agram,
als Nerlnssfnsslmfts-K.iratllr bestellt wor-

den ist, mit jenen, die sich werden erbs»
erklärt und ihren Erbrcchtstitcl ausgewie-
sen haben, verhandelt, und ihnen emgc-
antwortct, der nicht angetretene Theil der
Vcrlasscnschaft aber, oder wc»n sich Nie-
mand crbScrtlärt hätte, die ganze Per«
lasscnschaft vom Staate als erblos ein-
gezogen würde.

Agram, am 1, Jul i 1870.
(1766—3) NÜ71085.

Elinnerung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Kronan wird

den unbekannten Aufenlhaltcs abwesenden
Tablllarglällliigcrn Maria P u c , Helena
und Ioscf P u c von Aßling Nr. 36 und
rücksichllich ihrcn unbekannten Nechttznach
folgcru hiemit erinnert, daß für dieselben
behufs Empfangnahme des iil der Exccu-
tionssachc der Kirchenv^rstchung von Aßliug
wider Johann Ol ip vou dort Nr. 36 ji«w.
432 ft. 63" / , lr. e. 8. c. erflosscncn Be-
scheidcs vom I .Apr i l 1870, Z. 444, zur
Vcrlheilung des Mcistbotcs Herr Anton
Kliner von Sava als durutor l».ä acwm
aufgestellt worden ist.

Krouau, am 27. Jul i 1870.

(1954—2) Nr. 41^ '

Edict. ^
Von dem k. k. LandesgeriS'tc

Laibach wird im Nachhange zum ̂  ^
vom 5. Ju l i 1870, I . 3 4 1 1 ^
gemacht, daß zu der in der ^ ̂
tionssache des Caspar H-..^ ^ l
gegen Franz Straus in Huy" ^ ^
poto. 1000 fi. 0. o. «. auf den ^
August 1870 angeordneten ^ i i
Fei'lbietung des Hauses Consc.'^'^,»
in Hühnerdorf, des in der U " sta"'
Urb.-Nr. 1859 gelegenen 5M" ' ,h
theiles und des am G o l o v c W g ^
Nectf.-3ir 949 gelegenen T " ' ^ ^ F
Kauflustiger erschienen sei, wesy

1 2 . Sep tember 1 ^ " h ,

zur dritten Feilbietung " i t d " " ^ .
ren Anhanqe werde gesch""" ^?<>'

Laibach, am 16. August

Vrnck nnd »erlag von I znaz 0. Kleinmayr H Fedor Vamberg in lsaibach.


